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EXECUTIVE SUMMARY 

 
 
1  EXECUTIVE SUMMARY 
 
 
Im folgenden Businessplan möchten wir Ihnen unsere Gemeinschaftspraxis     
Dr. med. Pörnbacher/Dr. med. Jahn für Allgemeinmedizin in Garmisch-
Partenkirchen vorstellen und sie davon überzeugen, dass es sich lohnt in 
unsere Neugründung zum 01.01.2015 zu investieren. 
 
Uns ist bewusst, dass wir in Garmisch-Partenkirchen auf einen Zuschuss der 
KVB verzichten und somit einen Kredit von 300.000€ aufnehmen müssen. Mit 
jeweils 50.000€ Zusatzkapital von beiden Ärzten steht uns somit ein 
Startkapital von insgesamt 400.000€ zur Verfügung. Durch unsere eher 
konservative und vorsichtige Planung der Finanzen haben wir ein Konzept 
erstellt, mit welchem wir den guten Start der Praxis nicht gefährden, in der 
zweiten Hälfte des zweiten Geschäftsjahres den Break-Even-Point erreichen 
werden und genügend Liquidität schaffen, um sowohl Risikovorsorge als auch 
zukünftige Investitionen zu tätigen. 
 
Obwohl wir eine von mehreren Hausarztpraxen in Garmisch sein werden, 
haben wir ein klares Profil geschaffen, welches sich deutlich von dem der 
anderen unterscheidet.  
Durch zusätzliche Qualifikationen und Ausbildungen, wie z.B. der 
Palliativmedizin und der Geriatrie, können wir mehrere 
Alleinstellungsmerkmale vorzeigen und somit eine Lücke in der ärztlichen 
Versorgung  (vor allem) der älteren Generation, die mit den Jahren stets an 
Größe zunehmen wird, füllen.  
Interessante Öffnungszeiten bieten vor allem der berufstätigen Bevölkerung 
die Möglichkeit, auch nach der Arbeit gesundheitsbezogene Fragen zu klären 
und unsere Praxis aufzusuchen. 
 
Mit einer Mischung aus fachlicher Kompetenz, Erfahrung, Schul- und 
Komplementärmedizin, sowie Empathie, Menschlichkeit und Ehrlichkeit, wollen 
wir das Vertrauen unseres existierenden Patientenstamms gewinnen, 
zusätzlich  ausbauen und ihnen somit eine optimale Anlaufstelle bieten. 
 
Nachdem wir nun mit großer Wahrscheinlichkeit Ihr Interesse geweckt haben,  
bleibt uns nichts anderes übrig, als Ihnen viel Spaß beim Lesen zu wünschen! 
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